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Bezug: 380 OWi 829 JS 1983/23 (662/23) 

             Urteil vom 17.12.2025 in dieser Sache/ Schreiben erhalten am 23.12.2025 

             Richterin Cornelia Schölzel 

             Widerspruch 
 

Guten Tag Cornelia 
 

Nun hast Du also Deine Pflicht getan, Cornelia, und wirst daher nie erfahren, wie Du geurteilt hättest, wenn 

Du dieser Pflicht nicht gefolgt wärest, sondern einzig der Würde eines Charakters, hiervon Du nicht weißt.  
 

JA, Cornelia, die Pflicht korrumpiert, züchtet und entmündigt den benannten Menschen, stempelt ihn somit 

nicht nur zu einer unbewussten Maschine, sondern lässt ihn, je nach Bedarf, willkürlich funktionieren. Auf 

dieser Stufe der funktionellen Entwertung findet sich weder Würde noch Charakter oder Persönlichkeit. 

Somit kannst Du nicht einmal der Verpflichtung des ersten Absatzes des ersten Artikels des Grundgesetzes 

nachkommen, der da lautet: „Die Würde des Menschen ist unantastbar“. Dies kannst du deswegen nicht, 
weil Du selbst ohne Würde bist, JA, nicht einmal die leiseste Ahnung hast, was Würde überhaupt ist. 
 

Heißt: JA, Cornelia, Deine faulige Tagespflicht, diese lässt Dich nicht einmal jener Verpflichtung nachfolgen, 

diese das Grundgesetz seither von Dir und Deinesgleichen fordert.  
 

Der ganze Prozess gegen mich, ist von Anfang an eine Lüge. Ging es zunächst um Hass und Hetze, diese mir 

vorgeworfen wurden, so ist hiervon nichts geblieben. Daher kann es auch keine Nachfolge geben.  
 

Ich habe dieses Falschspiel nicht eröffnet, habe somit auch nichts hiermit zu tun. Euch geht es nicht um 

Recht, sondern einzig um Rechthaberei, diese längst in Tollwut ausgeartet ist. Ihr versucht ein Gesicht zu 

wahren, dieses einzig eine Fratze des Bösen darstellt, die Fratze eines faschistischen Systems, dieses seither, 

als jene bestialische Inquisition, die Menschheit tyrannisiert, und auch zur Nazi-Zeit in Halle präsent war. 
 

Die wahren Falschspieler sitzen im Hintergrund. Zum einen der Zentralrat der Juden, zum anderen die 

Medien-Anstalt Sachsen-Anhalt, diese zutiefst verfault sind. Ihre Zeit ist um, ihr Überlebenskampf zum 

Scheitern verurteilt. Sie sind ein hässlicher Furunkel am Arsche der Gemeinschaft, voller Hass und Hetze 

gegen alles, was sie durchschaut und im Licht der Wahrheit sichtbar macht. Sie können mich nicht 

einschüchtern, und sie werden für alles Unrecht bezahlten. Ich zahle nichts, absolut nichts.  
 

Ich widerspreche diesem Verfahren von Anfang bis hier her. 
 

Gedachtes und Gezüchtetes kann nicht denken 
 

Gerhard Olinczuk 

Liebender, Wissender, Seher und Umfassender 
 


